
AllgemeineInformationen InformationenzumVeranstaltungsort

Termin
15. Februar2011

LandeshauptstadtHannover
Als weltoffene Großstadtund Standortfür Veranstaltungenin
der Mitte Europasist Hannoverin den zurückliegendenJahren
immer beliebtergeworden.Dieüber 526.000 Einwohnerzäh-
lendeLandeshauptstadtNiedersachsensbietet ihren Gästen
ausallerWelt touristische,kulturelleund architektonische
Highlights- angefangenbei den bezauberndenHerrenhäuser
Gärtenüber die im Stilder BacksteingotikerbauteMarktkirche
bishin zu einerAltstadt, die zum Flanierenund Verweilenein-
lädt. Auch alsVeranstaltungsortvon Kongressenund Messen,
wie der internationalbedeutendenIT-MesseCeBIT,verfügt
HannoverübereinenausgezeichnetenRuf.

Veranstaltungsort
GalerieHerrenhäuserGärten
HerrenhäuserStraße3
30419 Hannover

Übernachtungshotel
MARITIMGrand Hotel Hannover
Friedrichswall11
30159 Hannover

Telefon: + 49 (0) 511/3677 - 106
Fax: + 49 (0) 511/3677 - 109 Tagungsort

Die KöniglichenGärten Herrenhausen,bestehendaus Gro-
ßem Garten,Berggarten,Georgengartenund WeIfengar-
ten, gehörenzu den schönstenParkanlagenEuropas.Das
Galeriegebäudebietet ein exklusivesAmbiente für festliche
Veranstaltungensowie einen direkten Zugangzum Großen
Garten. Die Endedes 17. JahrhundertserbauteGalerieist ein
Kulturdenkmalvon nationaler Bedeutung,dasheute vorwie-
gend für Konzerteund Empfängegenutzt wird.

Zimmerreservierung
Für die Nacht vom 15. auf den 16. Februar2011 ist ein

Zimmerkontingent für Siereserviert,welches Siebei
Bedarf zum Sonderpreisvon 103,00 Euro inkl. Früh-
stücksbuffet für das Einzelzimmerbuchen können.
DasKontingent besteht bis zum 20. Januar 2011.
Bitte nehmen Sieeine eventuelleZimmerreservierung
unter dem Stichwort" HDI-Gerling Marine Academy"
direkt beim Hotel vor.

Anreise

Ihre Anreise organisierenSie bitte individuell.

Kosten

Die Teilnahmegebührbeträgt 150,00 Euro inkl.
Mittagessen.

Rückfragen
Bei Fragenwenden Siesich bitte an:
FrauSylkeEicke
HDI-GerlingIndustrie VersicherungAG
Telefon: + 49 (0) 511/645 - 3649
sylke.eicke@hdi-gerling.de
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Editorial Programm

Sehrgeehrte Damenund Herren,
Dienstag,15. Februar2011

in vielen Branchender deutschenWirtschaft läuft der welt-

weite Exportvon Gütern auf Hochtouren.Als traditioneller
Industrieversichererübernimmt HDI-GerlingIndustriedie
AbsicherunginternationalerTransportgüterund unterstützt
ihre Kundenentlang der Transportkette.UnserZiel ist es
weiterhin, Sieüber aktuelle Entwicklungenzu informieren,
um gemeinsameinen reibungslosenund sicherenAblauf zu
gewährleisten.

ca. 11:00 Uhr Eintreffen Teilnehmer

11:30 Uhr Begrüßungdurch Vorstand/
Ablauf der Veranstaltung

12:00 Uhr Mittagessen

13:00 Uhr Vorträge zu ..Sanktionen"

und ..Incoterms"

Mit Beginndes nächstenJahrestreten die Incoterms@2010
in Kraft, an deren UmsetzungunsereExpertenmitgearbei-
tet haben. DieseKlauselnbieten Käufernund Verkäufern

einheitlicheRegelnhinsichtlichder Pflichten,Kostenund
Gefahren, die mit Gütertransportenverbundensind. Die
überarbeitetenund teils neuen Incoterms@2010 sollen

Ihnen dastägliche Transportgeschäfterleichtern.

.VorstellungdesThemas

.Keynote-SpeechzuSanktionen
RechtsanwaltPriv.Doz. Dr. iur.habil.
Harald Hohmann,
Senior-PartnerRAeHohmann & Partner,
Privatdozentan der J.W. Goethe-
Universität, FrankfurtjMain

Aktuell von hoher Bedeutungsindjüngste gesetzgeberische
Aktivitäten im Hinblickauf SanktionsmaBnahmengegen den
Iran. Nicht nur wir alsVersicherermüssenhier ein Versiche-

rungsverbotbeachten.Auch Sieals Unternehmerkönnen
hiervon bei der AusstellungeinesVersicherungszertifikates
zur Absicherungvon Transportgüternbetroffen sein.

.SanktionenausVersicherersicht
BasiliosPodaras,
LeiterTransportversicherungSchaden
HDI-GerlingIndustrieVersicherungAG

.Incoterms@2010

PeggyKöhler-Hollenders,
TransportversicherungVertrag
HDI-GerlingIndustrieVersicherungAG

Über dieseEntwicklungenmöchten wir Siedetailliert infor-
mieren und Ihnen gleichzeitigWege der praktischenUm-
setzungaufzeigen.Deshalbladenwir Sieheute herzlichzu
unserer ..HDI-GerlingMarine Academy" nach Hannoverein. 15:30 Uhr Pause

Wir freuen uns auf Sieund auf interessantewie nutzbrin-

gende Gesprächemit Ihnen.

16:00 Uhr Fallbeispielzu den O.g.Themen.Lösungvon Fallbeispielen.OffeneFragestunde

UIf't4.r7/IU
Karl-GerhardMetzner

ca. 18:00 Uhr Ende


